
Wilde Kerle mit hölzernen Masken, die Tschäggättä, treiben im Lötschental
an der Fasnacht ihr Unwesen. Riesige Feuerwagen fahren im Chienbäse-
Umzug durch die Liestaler Altstadt. Am 1. März läuten die Kinder von
Guarda mit Kuhglocken den Winter aus. Der Chalanda Marz im Engadin
wurde berühmt durch die Geschichte vom Schellenursli. Die Karfreitags-
Prozession in Mendrisio zeugt von der tiefen Religiosität der Bevölkerung.
Wenn nach Ostern der Böögg brennt, ist es Zeit für den Frühling. Das
Sechseläuten ist Zürichs beliebtestes Volksfest. Die schönsten Schweizer
Volksbräuche im Winter und Frühling.
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VIDEO

Sonntag, 7. August um 19:10 Uhr auf 3sat

Gelebte Tradition – Schweizer Volksbräuche

Annette Frei Berthoud

4.8.2016, 23:30 Uhr
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